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Neu geschlossene  
kirchliche Gemeinschaft

Neuer Privatdozent Bischof  
PD Dr. Joseph Mar Ivanos

Feier der Gemeinschaft zwischen den Altkatholischen Kirchen der 
Utrechter Union und der Malankara Mar Thoma Syrian Church
Wie bereits im «Christkatholisch» Nummer 5 berichtet, wurde am 10. Feb-
ruar dieses Jahres das Abkommen von Thiruvalla unterzeichnet. Dabei geht 
es um die Vereinbarung der Gemeinschaft zwischen den Altkatholischen 
Kirchen der Utrechter Union und der Malankara Mar Thoma Syrian Church.
Von Angela Berllis

Ein neuer Privatdozent am Institut für Christkatholische Theologie
Joseph Daniel, der bei seiner Bischofsweihe im Dezember 2023 den Namen 
«Joseph Mar Ivanios» erhielt, wurde am 2. Juli auf Antrag der Theologi-
schen Fakultät durch die Universität Bern die Venia docendi in Christkatholi-
scher Theologie für das Fach Allgemeine Kirchengeschichte erteilt.
Von Angela Berllis

Thiruvalla liegt im indischen Bundesstaat Kerala und 
ist der Hauptsitz der Mar Thoma Kirche, an dem auch 
der Leitende Bischof (Metropolitan) residiert. Um die 
geschlossene Gemeinschaft auch für unsere Kirchen 
sichtbar und erfahrbar zu machen, wird am 5. und 6. 
Oktober 2024 eine Feier in Bern stattfinden. In der 
Schweiz wurden in den letzten Jahren die Beziehun-
gen zwischen unseren Kirchen in vielerlei Weise 
sichtbar: Mancherorts benutzt die Mar Thoma Kirche 
unsere Kirchengebäude für ihre Gottesdienste; seit 
2010 waren hintereinander mehrere Doktoranden am 
Institut für Christkatholische Theologie immatriku-
liert; zudem kam es immer wieder zum Austausch 
zwischen Einzelnen, bei ökumenischen Gelegenhei-
ten oder bei gegenseitigen Besuchen.

Zur Feier in Bern werden Bischöfe und weitere Ver-
treterinnen und Vertreter aus der Utrechter Union 
anwesend sein. Aus Indien wird eine hochrangige De-
legation, bestehend aus den folgenden Bischöfen und 
Priestern, erwartet: der leitende Bischof, Dr. Theo-
dosius Mar Thoma Metropolitan, die Bischöfe Dr. Eu-
yakim Mar Coorilos Suffragan Metropolitan, Dr. Jo-
seph Mar Barnabas Suffragan Metropolitan, Dr. Isaac 
Mar Philoxenos Episcopa, Dr. Joseph Mar Ivanios 
Episcopa, sowie die Priester Abbey T Mammen (Se-
kretär des Metropolitan) und Sam T. Koshy. Ausser-
dem werden viele Mitglieder der Mar Thoma Kirche, 
die in der Schweiz wohnen, zu diesem Ereignis kom-
men, unter ihnen auch Pr. Johnson M. John, derzeit 
Doktorand in Bern.

Geplantes Programm

Samstag, 5. Oktober, 10.15–17 Uhr: 

Kolloquium  
«Committed to Communion» 
(in englischer Sprache) 

Die Veranstaltung widmet sich theologischen und 
praktischen Aspekten der Beziehung, u.a. folgenden 
Fragen: Was bedeutet es, heute Christ in Europa oder 
Christin in Indien zu sein? Was erwarten wir von der 
Gemeinschaft, wie nimmt sie konkret Gestalt an? Was 
bringen die beiden Kirchen an spirituellen Ressour-
cen und theologischen Traditionen mit? Das Kollo-
quium wird vom Institut für Christkatholische Theo-
logie durchgeführt und steht allen Interessierten of-
fen. Um 18.30 Uhr: gemeinsame Vesper in der Kirche 
St. Peter und Paul in Bern.

Sonntag, 6. Oktober: 

Festgottesdienst

Den Höhepunkt der Feierlichkeiten bildet der Fest-
gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche St. Peter und 
Paul in Bern mit Bischof Frank Bangerter, Erzbischof 
Bernd Wallet (Predigt) sowie den Bischöfen der Mar 
Thoma Kirche und der Utrechter Union. Anschlies-
send indisches Buffet im Distelzwangkeller, Gerech-
tigkeitsgasse 79. 

Sie sind zu diesen Anlässen herzlich eingeladen.
Das detaillierte Programm des Kolloquiums (um An-
meldung wird gebeten bis 25. September) ist zu fin-
den auf https://www.christkath.unibe.ch

Joseph Daniel ist vielen in der Schweiz bekannt: Ab 
Herbst 2009 absolvierte er zunächst ein Vertiefungs- 
und danach ein Doktoratsstudium und promovierte 
im Februar 2014 über die ökumenische Praxis der 
Malankara Mar Thoma Syrian Church am Departe-
ment für Christkatholische Theologie der Universität 
Bern. Joseph Daniel war der erste Stipendiat aus der 
Mar Thoma Kirche, mit der damals etwa zeitgleich 
der theologische Dialog aufgenommen wurde, wel-
cher inzwischen zu einer Vereinbarung mit dieser Kir-
che geführt hat. Während seines Aufenthalts baute 
der 1998 zum Priester geweihte Joseph Daniel die 
Mar-Thoma-Gemeinschaft in der Schweiz und in 
Deutschland auf. 
Nach Vollendung seiner Doktoratsstudien kehrte Dr. 
Daniel nach Indien zurück und arbeitete als Pfarrer 
u.a. in Kumbanad (Kerala) und seit Frühsommer 2015 
zudem als Dozent für Christentumsgeschichte am 
Mar Thoma Syrian Theological Seminary in Kotta-
yam. Im Jahr 2018 übernahm er die Leitung des dor-
tigen Fachbereichs und wurde ausserdem «research 
guide» an der Federated Faculty for Research in Re-
ligion and Culture (FFRRC). Damals begann er, an 
einer Habilitation über «The Politics of ‹Othering› in 
Hindu Nationalism and Christians in India» zu arbei-
ten, die er 2023 in Bern einreichte. Am 30. Mai die-

ses Jahres hielt er in Bern seinen Habilitationsvor-
trag über die Bedeutung der christlichen Gastfreund-
schaft im oströmischen Kaiserreich für Kirche und 
Gesellschaft, unter besonderer Berücksichtigung der 
asketischen Auffassungen von Basilius dem Grossen 
und Johannes Chrysostomus.
Mit der Ernennung von Bischof Dr. Joseph Mar Iva-
nios zum Privatdozent wird das thematische Spekt-
rum des Lehrangebots am Institut für Christkatholi-
sche Theologie und an der Theologischen Fakultät 
auf aussereuropäische Christentumsgeschichte aus-
geweitet – ein Gebiet, das in den letzten Jahren un-
ter dem Aspekt einer polyzentrischen Geschichts-
schreibung immer stärker in den Fokus rückt und 
eine noch immer stark eurozentrische Perspektive 
zunehmend in Frage stellt. Mit seiner Habilitations-
arbeit rückt er zudem aktuelle religionspolitische Fra-
gestellungen ins Zentrum. Bischof PD Dr. Joseph Mar 
Ivanios wird in regelmässigem Abstand Veranstaltun-
gen anbieten. Sein künftiges Wirken als Privatdozent 
wird nicht nur wissenschaftlich-kirchenhistorisch Ak-
zente setzen, sondern soll auch dazu beitragen, die 
Bande zwischen unseren Kirchen weiter zu stärken.

Prof. Dr. Angela Berlis 

Direktorin Institut für Christkatholische Theologie

Metropolit Dr. Theodosius 
Mar Thoma (Thiruvalla) 
und Erzbischof Bernd 
Wallet (Utrecht) präsentie-
ren die Vereinbarung von 
Thiruvalla am 10. Februar 
2024 der Öffentlichkeit.
Foto: zVg

Bischof Dr. Joseph Mar Ivanios 
sprach Ende Mai an der Theolo
gischen Fakultät über die Bedeutung 
christlicher Gastfreundschaft in der 
Alten Kirche und die Entstehung 
sozialer Einrichtungen im oströmi-
schen Reich.
Foto: zVg


